
Hallo, alle miteinander! 

Ich heiße Johanna Hairas  und komme aus Stadt Haag, Niederösterreich. Ich bin 16 
Jahre alt und besuche derzeit eine höhere Schule für Wirtschaft. 

Dank meiner Eltern bin ich mit Pferden aufgewachsen und hatte schon immer großes 
Interesse am Reiten. Allerdings war mir am Anfang nicht so klar, auf welche 
Reitweise ich mich spezialisieren möchte. 

Alles begann mit unserer alten Shagya-Araberstute namens Isa, auf der ich fröhlich 
umherturnte. Ein Stockerl von Ikea zum Putzen, den Voltigiergurt hinauf, ein Halfter 
mit Strick, mehr brauchte ich nicht. Isa hat schon auf mich aufgepasst, damals war 
ich 5 Jahre alt. Das Galoppieren lernte ich auf Isländern, die größenmäßig besser zu 
mir passten. Das Gelernte setzte ich dann auf Isa um, die geduldig bei allem 
mitmachte. Nach einiger Zeit faszinierten mich die großen Warmblüter (je größer, 
desto besser), damals war ich etwa 11 Jahre alt, und ich probierte das Dressurreiten 
aus. 

Aber dadurch, dass meine Familie durch und durch Westernreiter sind, blieb auch ich 
dabei und durfte unsere turniermäßig ausgebildete Vollblutaraber-Stute Shiney 
Muscalena reiten. Ich machte das Western Riding Certificate, und dann starteten wir 
Reining und hatten immer viel Spaß dabei. Zuerst lernte ich viel von meinem Papa, 
der mit Muscalena schon viele Turniere gewonnen hat. Es war ein gutes Stück 
Arbeit, sie richtig gut zu reiten. Sie wird immer mein absolutes Lieblingspferd sein. 

Reinhard Hochreiter half mir dann bei den Feinheiten viel weiter. Er stand mir auch 
beim letzten Turnier mit einem strengen Auge und vor allem mit Rat und Tat zur 
Seite, deshalb möchte ich mich bei ihm bedanken. 

Gemeinsam starteten Muscalena und ich bei den Öst. Meisterschaften für 
Vollblutaraber und konnten einige blaue Schleifchen einsammelten. 

Anfang 2014 wurde ich ins OEPS Talente-Team aufgenommen. Dies ist eine große 
Chance, bei der man viel lernen und Erfahrungen sammeln kann. 

Reining zu reiten, ist ein wirklich großer Spaß, aber mein Herz schlägt für den 
Galopprennsport. Seit letztem Jahr trainiere ich im Magna Racino und bin gerade 
dabei, meine Amateur-Rennreiter-Lizenz abzuschließen. Die Englischen Vollblüter 
faszinieren mich. Es ist ein tolles Gefühl, wenn man mit einem Pferd ein Team ist und 
jeden Morgen in den Ferien in aller Frühe im Stall mithilft. Es ist mein großer Traum, 
Jockey zu werden. Es kommt noch viel harte Arbeit auf mich zu, um diesen Traum 
verwirklichen zu können! 

Ein herzliches Dankeschön noch an meine Familie, ohne deren Unterstützung würde 
vieles nicht so laufen wie es jetzt läuft, und an Elisabeth Chat, die sich für mich 
einsetzt und mich zu den richtigen Leuten führt. 


